
Es ist genug!
Beitrag von „Quittengelee“ vom 3. September 2025 14:51

Man kann ja Jüdische Allgemeine Lesen und auch Meinungsartikel teilen. Auch wenn man dann
besonders vorsichtig sein sollte, mit den Vorwürfen der "Stimmungsmache" ggü. anderen.

Mir ging es aber um sachliche Quellen und deren Glaubwürdigkeit. Offenbar besteht da ja ein
ganz grundsätzliches Zweifeln und Leugnen, etwa ob überhaupt von einer Hungersnot
gesprochen werden kann usw.

Allerdings scheint selbst die einfache Frage nach dem Vertrauen in Quellen schon zu verwirren.

1https://www.lehrerforen.de/thread/68845-es-ist-genug/?postID=918713#post918713
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